
Kürzlich beim ersten Shop-
ping für den Herbst. Mal

schauen, was so angesagt ist.
Okay, Modemachern scheint
nicht verborgen geblieben zu
sein, dass in Corona-Zeiten aus
der Wespentaille so mancher
Brummer-Bauch geworden ist –
oder dass Frauen beim Homeof-
fice die heiß geliebte Jogging-
hose ans Herz beziehungsweise

an den Nabel gewachsen ist.
Karl Lagerfeld, Gott hab ihn se-
lig, würde sich im Grab umdre-
hen: Selbst Stoffhosen haben
Bündchen, werden mit Hoodies
statt Blazern kombiniert.
Doch wie reagieren Männer

auf die Bequemmode? Einfach
köstlich, das Pärchen neben
mir. Er: „Dat ist doch ’ne Jog-
ginganzug, Marlene.“ Sie dreht

sich in der beigen Baumwoll-
kombi vor dem Spiegel: „Ne, dat
ist Leisure Wear, dat is in.“ Er:
„Macht aber ’ne ziemlich dicke
Futt, ehrlich gesagt.“ Sie faucht
zurück: „Is mir doch egal, mich
sieht ja eh keiner im Homeof-
fice.“ Er drauf sichtlich empört:
„Bin ich etwa keiner?“
Wo der Mann recht hat, hat er

recht, oder?
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Widder
21.3. – 20.4.

Krebs
22.6. – 22.7.

Waage
24.9. – 23.10.

Steinbock
22.12. – 20.1.

Stier
21.4. – 20.5.

Löwe
23.7. – 23.8.

Skorpion
24.10. – 22.11.

Wassermann
21.1. – 19.2.

Zwillinge
21.5. – 21.6.

Jungfrau
24.8. – 23.9.

Schütze
23.11. – 21.12.

Fische
20.2. – 20.3.

EXPRESS
HOROSKOP

Präsentiert
von Astrologin
Viola Herrmann

Sie müssen dringend aus-
spannen und Abstand zum
Stress bekommen. Wenn Sie
sich ausgepowert fühlen, ist
viel Ruhe nötig.

Hüten Sie sich jetzt vor Eifer-
sucht und vorschnellen
Handlungen. Sie sollten das
Fundament schonen und
Ruhe bewahren.

Alles, was Sie investieren,
kommt auf Umwegen wie-
der zu Ihnen zurück. Das gilt
natürlich auch für Ihr Privat-
leben.

Die Liebe gestaltet sich am
Abend ganz nach Ihrem Ge-
schmack. Die romantische
Seite steht Ihnen sehr gut zu
Gesicht.

Frische Liebe ist wie eine in-
nere Revolution. Teilen Sie
sich mit und Kontakte wer-
den viel erfüllender – vertie-
fen sich!

Starke Gefühle, spontan und
herzlich geäußert, können
die Partnerschaft aufmö-
beln. Die Liebeswelt ist wie-
der unerschöpflich.

Ihre Aufmerksamkeit ist
überall, aber bei körperli-
chen Warnsignalen schalten
Sie ab und ziehen somit un-
gesunden Stress an.

Die Sterne schenken Ihnen
Energie und Lebensfreude.
Setzen Sie das sinnvoll ein.
Das macht sich bezahlt.

Was Ihnen der schläfrige
Kosmos vorenthält, sollten
Sie aus der Liebe schöpfen.
Die Liebe bleibt mitreißend
und vergnüglich.

Jemand ist zu allem bereit.
Hüten Sie sich, diese Hal-
tung auszunutzen! Es liegt
an Ihnen, wie gut eine Situa-
tion ausgeht.

Sterne, die Ihnen Kraft
schenken, stehen Ihnen zur
Seite. So können Sie heute
schwierige Situationen mit
links meistern!

Power dürfte derzeit Man-
gelware sein. Fokussieren
Sie Ihre Energien auf ein Ziel
und genießen Sie die Stre-
cke bis dahin.

EXPRESS
HOROSKOP

Stolpersteine inStolpersteine in
der Liebe meisternder Liebe meistern

V iele Beziehungen in
Deutschland scheitern,
obwohl sich die Men-

schen lieben. Trotz großer
Gefühle schaffen es immer
mehr Paare nicht, ein glückli-
ches Leben zu führen – und
trennen sich schlussendlich.
Gründe dafür gibt es viele –
und doch handelt es sich da-
bei häufig nur umkleine Stol-
persteine.
„Ich finde diese Tatsache

unglaublich schade, weil
die Paare die ge-
meinsame Bezie-
hung in vielen
Fällen leichtfer-
tig wegschmei-
ßen“, sagt Life-
coach Damian
Richter. „Oft
liegt es daran,
dass sich die
Menschen von
ihrem Partner
oder ihrer Part-
nerin einfach
mehr Aufmerk-
samkeit wün-
schenund sichda-
durch nicht wahrge-
nommen fühlen. In sol-
chen Momenten entsteht ein
Burggraben, den viele nicht
mehr überwinden.“
Wenn das Paar allerdings

gegenseitige Liebe empfinde,
fehlen nur kleine Schritte bis
zur glücklichen Beziehung.
„Hier lautet das Stichwort:
Unwissenheit. Den meisten
hat noch niemand beige-
bracht, wie außergewöhnli-
che Verbindungen entstehen
und aufrechterhalten wer-
den“, ergänzt Richter.

Jeder ist einzigartig
In der Regel gestaltet es

sich für zwei verschiedene
Personen schwierig, auf ein
unddemselbenWegglücklich
zu sein. Denn jeder Mensch
hat ganz eigene Vorlieben,
wenn es darum geht, Liebe zu
empfinden, Vertrauen aufzu-
bauen oder eine enge Verbin-
dung zu spüren. „Viele gehen
leider einfach nur von sich
aus – und versetzen sich
nicht in den jeweiligen Part-
ner. Sie lieben so, wie sie es
sich für sich selbst wünschen
– und vergessen dabei, dass
es nicht um sie geht“, erläu-

tert der Coach. „Die Einzigar-
tigkeit geht verloren.“
Die Lösung sei dabei sehr

einfach: Viel miteinander zu
reden und herauszufinden,
welche Sprache der Partner
spricht und welche Vorlieben
er hat, verändert bereits vie-
les. Undganzwichtig:„Zuhö-
ren!“
Hinzu kommt, sich seinem

Gegenüber zu öffnen und zu
kommunizieren,wiedie eige-

nen Bedürfnisse ausse-
hen. Mit Hilfe der
Kommunikation
lassen sich auch
bereits entstan-
dene Burggräben
überwinden.
„Wenn wir auf
unseren Partner
zugehen und ihn
fragen,was er ge-
rade von uns
braucht, bauen
wir eine Brü-
cke“, so Richter.
Für das Paar
kommen so ganz

neue Möglichkei-
ten ans Licht.

Emotionale Fitness
Es gibt sie, diese Momente,

in deneneinWort dafür sorgt,
dass die Partnerin oder der
Partner direkt anfängt, inner-
lich zu kochen.Häufig bedeu-
tet das den Anfang eines
Streits, denn die oder der Be-
troffene schaltet sofort inden
Modus, selbst auszuteilen.
„Für die meisten Menschen
gehört es zur Gewohnheit,
sich sofort der ersten Emoti-
on hinzugeben und entspre-
chend zu reagieren. Doch es
besteht die Möglichkeit, sich
zu trainieren, den Raum zwi-
schendemReizundderReak-
tion zu vergrößern und somit
seine emotionale Fitness zu
verbessern“, weiß der Exper-
te.„Sonehmenwir demStreit
direkt den Wind aus den Se-
geln.“
Ummögliche Fehlinterpre-

tationen zu vermeiden, hilft
auch die Nachfrage, wie et-
was genau gemeint war. „Das
bringt nicht nur Klarheit,
sondern auch die nötige Zeit,
um vielleicht nicht gleich an
die Decke zu gehen“, fügt Da-
mian Richter hinzu.

Noch heute lässt sich an den Hochzeitsfotos die Selbst-
verständlichkeit ablesen, mit der Annika und Mirko
in die Ehe starteten: Wir wissen, sagten die verliebten
Blicke, dass wir nicht heiraten müssen – aber wir wollen.
Muss richtig schön gewesen sein, damals auf der Feier.
Aber schade, dass es dann doch nicht geklappt hat...

In jeder Beziehung kracht es
mal, aber viele geben heute
einfach zu schnell auf und fo-
kussieren sich in der Bezie-
hung nur auf sich. Wer dran
arbeitet, hat meist einen län-
geren gemeinsamen Atem.
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Ratgeberbuch
der Woche
E s gibt Ratgeber, die gehen ans

Herz – vielleicht gerade weil
sie keine reinen Sachbücher
sind. Dieser Roman zum Bei-
spiel, voll von Lebenstipps,
schoss sofort auf Platz 1 der
Spiegel-Bestsellerliste. Es han-
delt sich um einen fingierten
Briefkontakt von Alma mit ei-
ner ihr zugleich fremden und
doch so vertrauten Person, mit
einer älteren Dame – der Auf-
takt zu einer Reise zu sich
selbst. Rowohlt-Verlag, 15 €

„Bin ich etwa »keiner«?“
Beziehungsweise – Kolumne von Andrea Kahlmeier

Damian Rich-
ter ist Lifecoach

und hat als Speaker
eine große Fange-

meinde. Er veranstal-
tet Workshops für

den Start in ein
neues Leben.

„Es gibt ein Ja aus Liebe und es gibtein Nein aus Liebe, aber kein Vielleicht.“
Ernst Ferstl (*1955),

österreichischer Lehrer, Dichter und
Aphoristiker

„Die Ehe ist nur zu oft die Scheidungzweier Herzen.“
Emanuel Wertheimer (1846
– 1916), deutsch-österrei-

chischer Philosoph

Sprüche zum
Thema Liebes-Aus

Partnerschaft
Partnerschaft

& Liebe& Liebe
Warum großeLieben doch so oftscheitern und wiemandasvermeidet


